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Schallende Ohrfeige des  
Innenministers und der DPolG 
für Polizisten und Beschäftigte 
an der FHS der Polizei 
 

Die GdP weist die Kritik vom Innenministerium und 

der DPolG über die  fehlende Praxisnähe in der Aus-

bildung an der Fachhochschule der Polizei zurück. 

Diese Äußerung ist eine schallende Ohrfeige für Po-

lizisten, die in der Vergangenheit die FHS absolviert 

haben und für die Beschäftigten an der FHS der Poli-

zei selbst. Die FHS hat es in der Vergangenheit sehr 

wohl verstanden, zeitnah auf Veränderungen für die 

Polizei in der Aus- und Fortbildung zu reagieren. 

Diese fanden sogar bundesweit Beachtung und 

Nachahmer.  

Unseres Erachtens sind die beabsichtigten Änderun-

gen hauptsächlich ein Ergebnis von blankem Macht-

gehabe. Die GdP befürchtet, dass sich das Land 

durch die geplanten Änderungen von der zweigeteil-

ten Laufbahn verabschiedet. Daneben wird eine wei-

tere Einschränkung der finanziellen Mittel zu einer 

Verschlechterung der Lehr- und Lernbedingun-gen 

führen. 

Die GdP erwartet, dass der Gesetzentwurf und die 

öffentliche Schelte vom Innenministerium zurück-

gezogen wird.   


